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über die 1. Sitzung des Rates der Samtgemeinde Zeven am Mittwoch, dem 16.11.2016, 19:37 
Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Hermann Albers  

  Günter Baden  

Ratsherr Jens Behrens  

Ratsherr Andreas Bellmann  

Ratsherr Frank Braasch  

  Elke Brandes  

Ratsherr Hans-Jürgen Budde  

Ratsherr Michael Butt  

  Lukas Cordes  

Ratsfrau Susanne Dörfler  

Ratsfrau Anette Fahjen  

Ratsherr Henning Fricke  

Ratsherr Rolf Grabowski  

Ratsherr Alexander von Hammerstein  

  Heike Holsten  

Ratsherr Jürgen Holsten  

Samtgemeindebür-
germeister 

Jürgen Husemann  

Ratsherr Ragnar Kaesche  

Ratsherr Hans-Peter Klie  

Ratsherr Hans Günter Krauskopf  

Ratsherr Hans-Dieter Martens  

  Maika Mätze  

  Dennis Meinders  

  Thomas Meyer  

Ratsfrau Susanne Mrugalla  

  Heiko Pries  

Ratsherr Lars Rosebrock  

Ratsherr Martin Setzer  

  Michael Solty  

  Simon Tewes  

Ratsherr Detlef Tiedemann  

Ratsherr Jan Tobias Wendelken  

Ratsherr Norbert Wolf  

Verwaltung 
Allgemeine Vertreterin Irene Körner  

Fachbereichsleiter Kai Michaelsen  

Fachbereichsleiter Günter Neß  

Wirtschaftsförderer Christoph Reuther  

Leiter Gebäudema-
nagement 

Michael Körner  

Stellv. FBLin Martina Asmus  

Gleichstellungsbe-
auftr. 

Gwendolyn Stort  

Protokollführer Matthias Lutz  
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Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsfrau Ute Gudella-de Graaf  

Ratsherr Hans-Joachim Jaap  

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 

und der Beschlussfähigkeit 
 

Ratsfrau Brandes eröffnet als ältestes, hierzu bereites Ratsmitglied die Sitzung um 19:37 
Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschluss-fähigkeit 
fest.  
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 

3. Pflichtenbelehrung nach § 43 NKomVG und Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 
60 NKomVG 

 
Die Ratsmitglieder sind nach § 43 NKomVG auf die ihnen obliegenden Pflichten zur 
Amtsverschwiegenheit (§ 40 NKomVG), zur Beachtung des Mitwirkungsverbotes (§ 41 
NKomVG) und des Vertretungsverbotes (§ 42 NKomVG) hinzuweisen. Nach der 
Pflichtenbelehrung verpflichtet Samtgemeindebürgermeister Husemann die Ratsmit-
glieder durch Handschlag, ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unpartei-
isch zu erfüllen und die Gesetze zu beachten. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

4. Wahl der/des Ratsvorsitzenden 
 

Ratsfrau Brandes übernimmt als ältestes, hierzu bereites Ratsmitglied die Leitung der 
Wahl. Als Ratsvorsitzender wird von der CDU Ratsherr Jaap vorgeschlagen. 

Wahlergebnis: Ratsherr Jaap   32 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung 

Ratsherr Jaap ist somit im 1. Wahlgang zum Ratsvorsitzenden gewählt. Ratsherr Jaap 
erklärt, in Abwesenheit, durch die CDU, dass er die Wahl annimmt. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

5. Wahl der Vertreter der/des Ratsvorsitzenden 
 

Als 1. stv. Ratsvorsitzende wird von der SPD-Fraktion Ratsfrau Gudella-de Graaf vorge-
schlagen. 

Wahlergebnis: Ratsfrau Gudella-de Graaf  31 Stimmen bei 2 Enthaltungen 

Ratsfrau Gudella-de Graaf ist somit im 1. Wahlgang zur 1. stv. Ratsvorsitzenden ge-
wählt. Ratsfrau Gudella-de Graaf erklärt, in Abwesenheit, durch die SPD-Fraktion, dass 
sie die Wahl annimmt. 

Als 2. stv. Ratsvorsitzende wird von der CDU Ratsfrau Fahjen vorgeschlagen. 

Wahlergebnis: Ratsfrau Fahjen   32 Stimmen bei 1 Enthaltung 

Ratsfrau Fahjen ist somit im 1. Wahlgang zur 2. stv. Ratsvorsitzenden gewählt. Auf Be-
fragen erklärt Ratsfrau Fahjen, dass sie die Wahl annimmt. 

Rat SG am 16.11.2016 – 1 
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Ratsfrau Fahjen übernimmt die Leitung der Sitzung.  
 

6. Geschäftsordnung für die Wahlperiode 2016 - 2021 
 Gem. § 69 NKomVG gibt sich der neugewählte Rat in seiner 1. Sitzung eine Geschäfts-

ordnung. 
Die Verwaltung merkt zu dem vorliegenden Entwurf der Geschäftsordnung folgende Än-
derungen an: 
 
- In § 8 Abs. 3 Satz 1 „Abstimmung über Anträge zur Sache“ wurde die Angabe „Ein 

Drittel“ geändert auf „Ein Viertel“, 
- In § 17 Abs. 3 Satz 2 „Anfragen von Ratsmitgliedern“ wurde der Passus „bzw. des 

Ausschusses“ gestrichen. 
 
Frau Stort, als Gleichstellungsbeauftragte, merkt die fehlende Geschlechtertrennung in 
der Geschäftsordnung für die Wahlperiode 2016 – 2021 an. 
 
Die Geschäftsordnung des Rates der Samtgemeinde Zeven für die Wahlperiode 2016 – 
2021 wird anschließend mit den vorgenannten Änderungen einstimmig beschlossen. 
 
Rat SG am 16.11.2016 – Vorlage Nr. SG/001/2016-21 – 1   Anlagen  
 

7. Bildung des Samtgemeindeausschusses 
  
7.1. Feststellung der Fraktionen und Gruppen und ihrer Stärke im Rat 
 

Die einzelnen Fraktions- bzw. Gruppenerklärungen werden wie folgt bekannt gegeben: 

     Sprecher/in  Vertreter/in 

CDU-Fraktion  18 Sitze Hans-Peter Klie Bellmann, v. Hammerstein, 

        Setzer 

SPD-Fraktion  11 Sitze Henning Fricke Gudella-de Graaf, Rosebrock 

GRÜNE-Fraktion   3 Sitze Susanne Mrugalla Kaesche 

AG FDP/WFB    2 Sitze Hans Günter Kraus- Brandes 

     kopf 

Der Rat stellt die Bildung der o.a. Fraktionen/Gruppen und ihre Stärke im Rat einstim-
mig fest.  
 

7.2. Erhöhung der Zahl der Beigeordneten gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 NKomVG 
 

In Städten, die neben der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 16 – 44 Ratsmitglie-
der haben, kann der Rat für die Dauer der Wahlperiode beschließen, dass sich die Zahl 
der Beigeordneten um zwei erhöht, wenn ein entsprechender Antrag gestellt wird. Die 
CDU-Fraktion beantragt, die Zahl der Beigeordneten um zwei zu erhöhen.  

Dieser Antrag wird daraufhin vom Rat mit 31 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen an-
genommen.  
 

7.3. Feststellung der auf die einzelnen Fraktionen und Gruppen entfallenen Ausschussitze 
 

Nach dem Proportionalverfahren (Hare-Niemeyer) entfallen folgende Ausschusssitze auf 
die einzelnen Fraktionen und Gruppen: 

CDU-Fraktion   5 Sitze 

SPD-Fraktion   2 Sitze 
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GRÜNE-Fraktion  1 Sitz 

AG FDP/WFB   Grundmandat 

Der Rat stellt die auf die einzelnen Fraktionen und Gruppen entfallenden Ausschusssitze 
einstimmig fest.  
 

7.4. Benennung der Beigeordneten und ggfls. der Grundmandatsinhaber 
  
7.5. Bestimmung der Stellvertreter der Beigeordneten für den Samtgemeindeausschuss 
  
7.6. Feststellungsbeschluss über die Zusammensetzung des Samtgemeindeausschuss 
 

Neben dem Samtgemeindebürgermeister gehören dem Samtgemeindeausschuss acht 
Beigeordnete und ein Grundmandatsinhaber an. 

Die Fraktionen und Gruppen benennen die einzelnen Mitglieder sowie deren Vertreter 
wie folgt: 

Vorsitzender:    Samtgemeindebürgermeister Jürgen Husemann 

     Mitglied   Vertreter/in 

CDU-Fraktion    Andreas Bellmann  H.-J. Jaap 

     Frank Braasch   M. Butt 

     Alexander von Hammer- H. Albers 

     stein 

     Norbert Wolf   M. Setzer 

     Hans Peter Klie  J. Behrens 

SPD-Fraktion    Detlef Tiedemann  L. Rosebrock 

     Henning Fricke  H. Holsten 

GRÜNE-Fraktion   Ragnar Kaesche  1. S. Mrugalla 

         2. H. Pries 

beratende Stimmen: (AG FDP/WFB) Hans Günter Krauskopf E. Brandes  

     Erste Samtgemeinderätin Körner 

Die Vertreter der Mitglieder des Samtgemeindeausschusses (CDU und SPD) können 
sich untereinander vertreten. 

Der Rat stellt anschließend die Zusammensetzung und die Benennung der Beigeord-
neten sowie deren Vertreter/innen des Samtgemeindeausschusses einstimmig fest. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

8. Wahl der ehrenamtlichen Vertreter/-innen des Samtgemeindebürgermeisters 
 

Samtgemeindebürgermeister Husemann erläutert das Verfahren. Ratsherr Solty bean-
tragt für sämtliche Wahlgänge geheime Wahl. Zu Stimmenzählern werden die Rats-
mitglieder Tiedemann und Wendelken benannt. 

Als 1. stv. Samtgemeindebürgermeister wird von der CDU-Fraktion Ratsherr Bellmann 
vorgeschlagen. 

Wahlergebnis: Ratsherr Bellmann  22 Stimmen bei 11 Stimmenthaltungen 
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Ratsherr Bellmann ist somit im 1. Wahlgang zum 1. stv. Samtgemeindebürgermeister 
gewählt. Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt. 

Als 2. stv. Samtgemeindebürgermeister wird von der CDU-Fraktion Ratsherr Wolf vorge-
schlagen. 

Wahlergebnis: Ratsherr Wolf   31 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen 

Ratsherr Wolf ist somit im 1. Wahlgang zum 2. stv. Samtgemeindebürgermeister ge-
wählt. Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt. 

Als 3. stv. Samtgemeindebürgermeister wird von der SPD-Fraktion Ratsherr Fricke vor-
geschlagen. 

Wahlergebnis: Ratsherr Fricke  14 Stimmen bei 19 Stimmenthaltungen 

Ratsherr Klie beantragt um 20:27 Uhr eine Sitzungsunterbrechung. 

Um 20:35 Uhr wird die Sitzung durch Ratsfrau Brandes wieder aufgenommen. 

Als 3. stv. Samtgemeindebürgermeister wird, neben Ratsherr Fricke, von der CDU-
Fraktion Ratsherr Braasch vorgeschlagen. 

Wahlergebnis: Ratsherr Braasch  18 Stimmen 

  Ratsherr Fricke  14 Stimmen 

        1 Stimmenthaltung 

Ratsherr Braasch ist somit im 2. Wahlgang zum 3. stv. Samtgemeindebürgermeister 
gewählt. Auf Befragen erklärt er, dass er die Wahl annimmt. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

9. Bildung der Fachausschüsse 
  
9.1. Beschlussfassung über die zu bildenden Ausschüsse und die Zahl ihrer Mitglieder 
 

Samtgemeindebürgermeister Husemann erläutert das Verfahren. Ratsherr Klie erklärt, 
dass zum Teil die Vorschläge der Verwaltung zur Bezeichnung und Zusammensetzung 
der Fachausschüsse übernommen werden. Es soll der Umwelt- und Wegeausschuss in 
den Bauausschuss integriert werden und der Werkausschuss in Betriebsausschuss um-
benannt werden. Somit sollen 6 Fachausschüsse für die folgende Wahlperiode gebildet 
werden. Ratsherr Klie schlägt für den Bauausschuss und den Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Gebäudemanagement 11 Mitglieder, für den Schul- und Kulturausschuss 
sowie den Feuerschutzausschuss 9 Mitglieder, für den Friedhofsaus-schuss und den 
Betriebsausschuss 7 Mitglieder, vor. 

Ratsherr Martens beantragt, den Friedhofsausschuss bei 9 Mitgliedern zu belassen. 

Es folgt eine Abstimmung per Handzeichen. 

Wahlergebnis:   9 Mitglieder  13 Stimmen 

    7 Mitglieder  17 Stimmen 

         3 Enthaltungen 

Der Rat beschließt mehrheitlich, den Friedhofsausschuss in der folgenden Wahlperiode 
mit 7 Mitgliedern zu besetzen. 

Für die kommende Wahlperiode werden folgende Ausschüsse mit 11 Mitgliedern gebil-
det: 
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  1. Bauausschuss 

  2. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement 

Für die kommende Wahlperiode werden folgende Ausschüsse mit 9 Mitgliedern gebildet: 

  3. Feuerschutzausschuss 

  4. Schul- und Kulturausschuss 

Für die kommende Wahlperiode werden folgende Ausschüsse mit 7 Mitgliedern gebildet: 

  5. Friedhofsausschuss 

  6. Betriebsausschuss 

Der Schul- und Kulturausschuss wird um je einen stimmberechtigten Vertreter der Leh-
rer, der Eltern und der Schüler erweitert. 

Der Rat beschließt mehrheitlich, mit 21 Stimmen bei 8 Gegenstimmen und 4 Stimm-
enthaltungen, die vorgenannten Ausschüsse mit den entsprechenden Mitgliederzahlen 
zu bilden.  
 

9.2. Besetzung der Ausschüsse und Verteilung der Ausschussvorsitze auf die Fraktionen 
und Gruppen sowie Bestimmung der Ausschussvorsitzenden und deren Vertreter 

 
Die Ausschussvorsitze werden den Fraktionen in der Reihenfolge der Höchstzahlen zu-
geteilt. 

Der Rat stellt fest, dass die Fraktionen in der Reihenfolge der Höchstzahlen folgende 
Ausschussvorsitze gegriffen haben: 

 1. CDU: Bauausschuss 

 2. SPD: Feuerschutzausschuss 

 3. CDU: Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement 

 4. SPD: Friedhofsausschuss 

 5. CDU: Schul- und Kulturausschuss 

 6. CDU: Betriebsausschuss 

Besetzung der Ausschüsse und Benennung der Mitglieder 

Der Rat stellt einstimmig folgende Sitzverteilung (11er-Ausschuss) fest: 

 CDU-Fraktion:   6 Sitze 

 SPD-Fraktion:   3 Sitze 

 GRÜNE-Fraktion:  1 Sitz 

 AG FDP/WFB:   1 Sitz 

Der Rat stellt einstimmig folgende Sitzverteilung (9er-Ausschuss) fest: 

 CDU-Fraktion:   5 Sitze 

 SPD-Fraktion:   3 Sitze 

 GRÜNE-Fraktion:  1 Sitz 

 AG FDP/WFB:   Grundmandat 

Der Rat stellt einstimmig folgende Sitzverteilung (7er-Ausschuss) fest: 

 CDU-Fraktion:   4 Sitze 

 SPD-Fraktion:   2 Sitze 



Seite 7 von 11 

 GRÜNE-Fraktion:  1 Sitz 

 AG FDP/WFB:   Grundmandat 

Die Fraktionen und Gruppen benennen für die Besetzung der Ausschüsse folgende Mit-
glieder: 

Bauausschuss 

CDU:  Hermann Albers, Günter Baden, Jens Behrens, Michael Butt,  

  Jürgen Holsten, Thomas Meyer 

SPD:  Hans-Jürgen Budde, Heike Holsten, Hans-Dieter Martens 

GRÜNE: Heiko Pries 

FDP/WFB: Elke Brandes 

Feuerschutzausschuss 

CDU:  Hermann Albers, Günter Baden, Jens Behrens, Rolf Grabowski,  

  Jan Tobias Wendelken 

SPD:  Detlef Tiedemann, Henning Fricke, Ute Gudella-de Graaf 

GRÜNE: Susanne Mrugalla 

FDP/WFB: Hans Günter Krauskopf (beratend) 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Gebäudemanagement 

CDU:  Simon Tewes, Jens Behrens, Jürgen Holsten, Hans-Joachim Jaap, 

  Martin Setzer, Jan Tobias Wendelken 

SPD:  Lukas Cordes, Susanne Dörfler, Lars Rosebrock 

GRÜNE: Ragnar Kaesche 

FDP/WFB: Hans Günter Krauskopf 

Friedhofsausschuss 

CDU:  Günter Baden, Anette Fahjen, Dennis Meinders, Thomas Meyer 

SPD:  Hans-Dieter Martens, Susanne Dörfler 

GRÜNE: Heiko Pries 

FDP/WFB: Elke Brandes (beratend) 

Schul- und Kulturausschuss 

CDU:  Martin Setzer, Michael Butt, Anette Fahjen, Dennis Meinders,  

  Simon Tewes 

SPD:  Lukas Cordes, Maika Mätze, Michael Solty 

GRÜNE: Susanne Mrugalla 

FDP/WFB: Elke Brandes (beratend) 

stimmberechtigte Vertreter der 

Lehrer:    Marco Kettenburg, Helvesieker Weg 21, 27383 Scheeßel 

Eltern:     Stefanie Viets-Millert, Im Dorf 17, Heeslingen-Weertzen 

Schüler:  Nina Körner, Gaußweg 9, Zeven 
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Betriebsausschuss 

   Mitglieder   Vertreter/in 

CDU   Rolf Grabowski  Jan Tobias Wendelken 

   Michael Butt   Simon Tewes 

   Günter Baden   Martin Setzer 

   Hermann Albers  Andreas Bellmann 

SPD   Hans-Jürgen Budde  Susanne Dörfler 

   Michael Solty   Detlef Tiedemann 

GRÜNE  Ragnar Kaesche  1. Susanne Mrugalla, 

       2. Heiko Pries 

FDP/WFB  Hans Günter Krauskopf Elke Brandes 

   (beratend) 

Die Vertreter der Mitglieder des Betriebsausschusses (CDU und SPD) können sich un-
tereinander vertreten. 

Benennung der Ausschussvorsitzenden und deren Vertreter 

       Vorsitzende/r  Vertreter/in 

Bauausschuss      (CDU) H. Albers M. Butt 

Feuerschutzausschuss    (SPD) D. Tiedemann H. Fricke 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und GM  (CDU) S. Tewes J. Beh-
rens 

Friedhofsausschuss     (SPD) H.-D. Martens S. Dörfler 

Schul- und Kulturausschuss    (CDU) M. Setzer A. Fahjen 

Betriebsausschuss     (CDU) R. Grabowski M. Butt 

Der Rat stellt die Benennungen einstimmig fest. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

10. Besetzung unbesoldeter Stellen in Unternehmen, Einrichtungen, Verbänden und Institu-
tionen 

  
10.1. Eisenbahn- und Verkehrsbetriebe Elbe-Weser GmbH 
 

Die CDU-Fraktion schlägt als Mitglied Ratsherr Setzer und als dessen Vertreter Ratsherr 
Wolf vor. 

Wahlergebnis:   24 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen 

Somit wurde Ratsherr Setzer als Mitglied und als dessen Vertreter Ratsherr Wolf im ers-
ten Wahlgang gewählt. Auf Befragen erklären beide, dass sie die Wahl annehmen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

10.2. Mitgliederversammlung des Touristikverbandes Landkreis Rotenburg (Wümme) zwi-
schen Heide und Nordsee e.V. (TouROW) 
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Die CDU-Fraktion schlägt als Mitglied für den TouROW neben Samtgemeinde-
bürgermeister Husemann Ratsfrau Fahjen und als deren Vertreter Ratsherr Tewes vor. 

Der Rat wählt mit 32 Stimmen bei einer Stimmenthaltung, als Mitglied des TouROW 
Samtgemeindebürgermeister Husemann und als dessen Vertretung die erste Samtge-
meinderätin, Frau Irene Körner sowie als weiteres Mitglied Ratsfrau Fahjen und als de-
ren Vertreter Ratsherr Tewes. Auf Befragen erklären alle Vertreter, dass sie die Wahl 
annehmen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 – 1, 02  
 

10.3. Mitgliederversammlung des Kulturfördervereins im Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V. 
 

Die CDU-Fraktion schlägt als Mitglied für die Mitgliederversammlung des Kulturförder-
vereins im Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V. neben Samtgemeindebürgermeister Hu-
semann Ratsherr Meinders und die SPD-Fraktion schlägt Ratsherr Cordes als dessen 
Vertreter vor. 

Der Rat wählt einstimmig, mit 33 Stimmen, als Mitglied Samtgemeindebürgermeister 
Husemann und als dessen Vertretung die erste Samtgemeinderätin, Frau Irene Körner 
sowie als weiteres Mitglied Ratsherr Meinders und als dessen Vertreter Ratsherr Cor-
des. Alle Vertreter erklären auf Befragen, dass sie die Wahl annehmen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 – 1, 1.03, 3  
 

10.4. Hauptversammlung der VION AG 
 

Die CDU-Fraktion schlägt als Mitglied Ratsherr von Hammerstein und als dessen Vertre-
ter Ratsherr Albers vor. 

Ratsherr von Hammerstein wird mit 29 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen gewählt. 
Somit ist Ratsherr von Hammerstein im ersten Wahlgang gewählt. 

Ratsherr Albers als Vertreter wird mit 29 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen gewählt. 

Somit ist Ratsherr Albers im ersten Wahlgang zum Vertreter gewählt. 

Alle Vertreter erklären auf Befragen, dass sie die Wahl annehmen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 – 1, 2  
 

10.5. Zweckverband Volkshochschule Zeven 
 

Die Sitzverteilung (ohne Samtgemeindebürgermeister) in der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Volkshochschule Zeven wird wie folgt festgestellt: 

  CDU-Fraktion:  2 Sitze 

  SPD-Fraktion:  1 Sitz 

  GRÜNE-Fraktion: 1 Sitz 

Die CDU-Fraktion benennt als Mitglieder in der Verbandsversammlung die Ratsherren 
Braasch und Bellmann. Die SPD-Fraktion benennt Ratsherr Solty und die GRÜNE-
Fraktion Ratsherr Kaesche als Mitglied. 

Die Besetzung stellt sich wie folgt dar: 

   Mitglied  Vertreter/in 
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CDU:   Frank Braasch  Hans-Peter Klie 

CDU:   Andreas Bellmann Norbert Wolf 

SPD:   Michael Solty  Ute Gudella-de Graaf 

GRÜNE:  Ragnar Kaesche Susanne Mrugalla 

Der Rat stellt die personelle Besetzung in der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Volkshochschule Zeven einstimmig fest. 

 

Rat SG am 16.11.2016 – 1, VHS  
 

10.6. Wasserversorgungsverband Bremervörde 
 

Samtgemeindebürgermeister Husemann erläutert, dass gem. dem Niedersächsischen 
Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit (NKomZG) und der Verbandssatzung die 
Vertretung im Wasserverband Bremervörde durch den Hauptverwaltungsbeamten wahr-
zunehmen ist. Die Vertretung erfolgt durch den/die allgemeine/n Vertreter/in. Der Rat 
benennt einstimmig Samtgemeindebürgermeister Husemann, und als dessen Stell-
vertreterin Frau Irene Körner, als Vertreter in der Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Bremervörde. 

 

Rat SG am 16.11.2016 – 1, 2  
 

10.7. Kuratorium für Erwachsenenbildung 
 

Die SPD-Fraktion schlägt als Mitglied Ratsherr Tiedemann und als dessen Vertreter 
Ratsherr Martens vor. 

Ratsherr Tiedemann wird mit 31 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen gewählt. Somit ist 
Ratsherr Tiedemann im ersten Wahlgang gewählt. 

Ratsherr Martens als Vertreter wird mit 31 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen gewählt. 
Somit ist Ratsherr Martens im ersten Wahlgang zum Vertreter gewählt. 

Auf Befragen erklären alle Vertreter, dass sie die Wahl annehmen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - 1  
 

11. Anfragen 
 

Ratsherr Martens stellt den Antrag an die CDU-Fraktion, die Gründe für die Reduzierung 
des Friedhofsausschusses von 9 auf 7 Mitglieder darzulegen. 

 

Rat SG am 16.11.2016 - Anfragen 
 

 

Ende der Sitzung: 21:17 Uhr 
 
 
 
 
 

Jürgen Husemann       Matthias Lutz 
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Samtgemeindebürgermeister
                                   

                                    
Protokollführer
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